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Vom Hochwaſſer
Wie angekündigt iſt die Saale in vergangener Nacht

Auch heute vormittag hielt der Wuchs noch
w Eisgang hat etwas nachgelaſſen Gefahrvoll ſcheint

Hechwaſſer aber in unſerer Gegend ſelbſt für die Niede
nxen nicht werden zu ſollen

In Ergänzung unſerer ausführlichen Mitteilungen in
den beiden letzten Nummern verzeichnen wir heute noch fol

gende Nachrichten

Eilenburg 6 Febr Von einem mit ſtarkem Eisgang
verbundenen Hochwaſſer das dem von 1897 wo viele Strader Stadt unter Waſſer ſtanden nicht viel nachſteht
Durden die Einwohner jetzt wiederum überraſcht Das
Waſſer das ungeheure Holzmaſſen mit ſich führte
ſteigt noch jetzt Die Mulde hat einen Waſſerſtand von

Meter re Sämtliche am Waſſer m Fa
briken und Ziege eien mußten den Betrieb einſtellen Jn
der Vorſtadt Kiltzſchau ſtehen viele Wohnhäuſer un ter
Waſſer Jm benachbarten Thall witz mußte in der
vergangenen Nacht die Feuerwehr alarmiert werden

Quedlinburg 6 Febr Seit Jahren war der Eisgang der
Bode nicht ſo bedeutend wie jetzt Der vollufrige Fluß gewährt
einen großartigen Anblick Jn den mit raſender Geſchwindigkeit
dahinſtürmenden Fluten treiben dichtgedrängt die ungeheuren Eis
maſſen unter denen ſich Schollen von einem halben Meter Dicke
und 1 Meter Durchmeſſer befinden Das Eis iſt außergewöhnlich
feſt und widerſtandsfähig dabei durchſichtig wie Kriſtall An den
Wehren und Ueberfällen verurſachen die abſtürzenden Schollen ein
furchtbares Getöſe Während der Eisgang gewöhnlich nur wenige
Stunden anhält ſcheinen die Eismaſſen diesmal kein Ende nehmen
zu wollen Wenige Stunden nachdem ſich das Eis im Bodebett
oberhalb Thales gelöſt hatte begann auch ſchon der Aufbruch im
Oberharz bei Schierke Elend und Braunlage Die Eisſchollen
haben ſich an verſchiedenen Ueferſtrecken in ſolchen Mengen abge
lagert daß ſie einem Trümmerfeld gleichen Jn den engen Ge
birgstälern muß das Hochwaſſer wieder arg gewütet und vielfach
großen Schaden angerichtet haben was die im Waſſer treibenden
Gegenſtände Rundhölzer Baumſtämme Bretter uſw erkennen
laſſen Sogar Tieren deren Element das Waſſer iſt wurde die
toſende Flut zum Verderben Mit zerzauſtem Gefieder wurden
die Flußtaucher zwiſchen Eisſchollen treibend über Wehre und
Ueberfälle unbarmherzig mit fortgeriſſen

Aus dem oberen Erzgebirge 6 Febr Aus dem Ueberſchwem
mungsgebiet des oberen Laufes des Zſchopau und Sehmafluſſes
ſind ſchreckliche Einzelheiten über Unglücksfälle zu melden Säm t
liche Städte und Dörfer ſtehen teilweiſe unter Waſſer
Eine große Anzahl Häuſer werden von reißenden Waſſerſtrömen
durchflutet oder ſind von den von den Abhängen niedergehenden
ungeheuren Schneelawinen die alles was nicht niet und nagelfeſt
war mit ſich riſſen mehr oder weniger demoliert worden Eine
Frau mit drei Kindern mußten aus dem durch das Fenſter einge
drungenen Schnee mühfam herausgeſchaufelt werden
Ein kleines vierjähriges Mädchen das auf der Diele geſpielt hat
konnte nur als Leiche geborgen werden Das Schneider Süßſche
Wohnhäuschen hat man mit Ketten an ſtarke Bäume angehängt
um es vor dem Einſturz zu ſchühen Jn Neudorf wurde eine
Scheune weggeriſſen Die nun hereinſtürzenden Schneemaſſen
durchbrachen das Wohnhaus und verſchütteten eine in der Woh
nung beſchäftigte 30jährige Frauensperſon derart daß ſie vom
Geröll vollſtändig bedeckt wurde und man nur durch
hörbares Wimmern auf ihre Spur ſtieß Ein auf ihr ruhender
eiſerner Ofen hatte ihr beide Beine zerſchmettert Auch vom Karl
Rocherſchen Gut wurden einige Mauern durchbrochen weiter wurde
vom Ernſt Bauerſchen Haus ein Schuppen weggeriſſen Dort
wurde die Straße auf eine Länge von 150 Metern derart über
ſchwemmt daß ſie geſperrt werden mußte Jn Hammer
Anterwiefenthal wurde das Haus des Arbeiters Kauf
mann vollſtändig weggeriſſen Zwei Töchter im Alter
on 22 und 27 Jahren ſowie ein Kind ſind ver
ſchüttet und elendiglich umgekommen Den kleinen
Kindesleichnam hat man aufgefunden während nach den Leichen
der beiden erwachſenen Töchter noch geſucht wird Die im ſelben
Hauſe wohnende Frau verw Groß ſtand bis zum Hals im Waſſer
aus dem fie mit knapper Not gerettet wurde Durch ein von den
Waſſermaſſen mit fortgeführtes größeres Werkſtück iſt ihr ein Bein
zerſchmettert worden Jn der Nähe von Scharfenſte in wurde
ein Stalk ſamt Vieh von den Fluten fortgeführt

Leipzig 6 Febr Das Hochwaſſer hat auch in unſererGegend ine Verheerungen angerichtet Ganze Ort
haften ehen unter r ſo daß jeder Verkehr ruht Durch
e Times von Eiſenbahnbrücken oder deren Gefährdung
4 der Vahnverkehr auf vielen Strecken völlig unterbrochen

ie e Pleiße und Parthe führen Hochwaſſer und haben
weite trecken der Umgegend Leipzigs überſchwemmt

Zeweis genug
Preiſen eingekauft zu haben
TotalAusverkauf zu besuchen

Grimma 6 Febr Der Pegel der Mulde zeigt über 4 Meter
Mit großer Schnelligkeit und unheimlichem Geräuſch kamen die
Schollen in den hochaufſchäumenden Waſſermaſſen angeſchwommen
ganze Berge von Bäumen Laubhölzern Zäunen Türen Garten
häufern und Gegenſtänden aller Art mit ſich führend Viele Gon
deln Kähne ja ſelbſt Segelboote eilten mit Windesſchnelle ſtrom
abwärts Von Stunde zu Stunde ſtiegen die Fluten immer höher
Tauſende von Händen waren geſchäftig aus den Parterreräumen
der am meiſten bedrohten Straßen die Habe zu ſichern und viele
Hunderte eilten nach den niederen Stadtteilen um Zeuge des
graufigen Schauſpiels entfeſſelter Elemente zu ſein Jn der zehn
ten Abendſtunde wurden die nach der Mulde führenden Oeffnungen
an der Großmühle und dem Mühlpförtchen durch Einſetzen der
Strombrechtore geſchloſſen welch ſchwere Arbeit von den damit
Beauftragten bis über die Knie im eiſigen Waſſer ſtehend
vollbracht werden mußte Der Marktiſt überſchwemmt
die größten Betriebe wie Spitzenfabrik Handſchuhfabrik Groß
mühle die Wäſchereianſtalten ſind von reißenden Waſſern umſpült
und müſſen feiern Nur durch Kähne iſt in vielen Straßen not
dürftig der Verkehr aufrecht erhalten Die Nimbſchener Aue
iſt von einer 3000 Meter breiten und ebenſo langen Waſſerfläche
bedeckt Der Verkehr dahin iſt unterbrochen Jn Höfgen ſtehen
ſämtliche Güter unter Waſſer Bei Tanndorf wurde der Eiſen
bahndamm unterbrochen

Jena 6 Febr Die Saale ſteigt hier bedrohlich weiter
Am Paradies und an der Lachenbrücke mußten die Häuſer geräumt
werden Jn Burgau wurde die Telegraphenlinie zerſtört

Kiſſingen 6 Frbr Die fränkiſche Saale iſt wie nie
zuvor aus ihren Ufern getreten Die ganze Altſtadt ſteht unter
Waſſer Alle drei Kurbrunnen ſind vollſtändig überſchwemmt
Das Prinzregent Luitpoldbad das Kaſino die Sportplätze und der
Konverſationsſaal ſtehen unter Waſſer Das Elektrizitätswerk hat
den Betrieb teilweiſe eingeſtellt Der Schaden iſt ſehr groß

Regensburg 6 Febr Die Donau und die hier mün
denden Nebenflüſſe Laber Naab und Regen führen
bedeutende Hochwaſſer Die Donau ſtieg ſeit geſtern um mehr
als drei Meter Die wilden Wogen führen Hausgeräte
Badehäuschen und landwirtſchaftliche Maſchinen mit ſich Die
niedrig gelegenen Häuſer mußten geräumt werden Schwer
heimgeſucht wurde das Labertal Viele Tiere er
tranken Ein Mühlknecht wurde mit Pferden und Wagen
von den Fluten fortgeriſſen Auch aus der Oberpfalz werden
große Verwüſtungen gemeldet Der Markt Hohenburg gleicht
einem See Die Wohnungen mußten geräumt werden Der
Schaden iſt ſehr groß Der Poſtverkehr iſt in der ganzen
Umgebung eingeſtellt

Prag 6 Febr Jnfolge anhaltenden Regenwetters im
nordweſtböhmiſchen Braunkohlenrevier
ſtehen viele Schächte unter Waſſer ſo daß der Betrieb ein
geſtellt werden mußte Aus ganz Böhmen laufen Nachrichten
über Ueberſchwemmungen ein

Prag 6 Febr Rach Teplitzer Meldungen verurſachte
das plötzliche Tauwetter große Verheerungen im Brüxer
Kohlenrevier Sämtliche fiskaliſchen Schächte zwei Schächte
des Duxer Kohlenvereins ein Schacht der Brüxer Bergbau
geſellſchaft und andere Schächte ſind außer Betrieb geſetzt
wodurch die Förderung des Reviers einen Ausfall von einem

re zrlkeiet Viele benachbarte Schächte ſind ebenfalls
gefährdet

Der Bund der Landwirte
der Pravinz Sachſen und des Herzogtums Anhalt
hielt geſtern Nachmitag im Wintergarten ſeine Provinzialver
ſammlung ab Herr Dr Albert Quedlinburg begrüßte die
äußerſt zahlreiche Verſammlung und brachte auf den Kaiſer ein
Hoch aus Rittergutsbeſitzer aus dem Winkel Logau führte
ungefähr folgendes aus

Wir müſſen große Opfer bringen um unſer Vaterland ſtark
zu erhalten Dank der Fürſorge des Kaiſers haben wir ein ſtarkes
Heer und eine ſtarke Flotte aber was bei uns ſehr im Mißſtande
liegt das ſind die Finanzen Eine geſunde Reichs
finanzreform muß zuſtande kommen Opfer ſind zu bringen
um 48 Milliarde Schulden zu verringern und zu verzinſen Die
Pumpwirtſchaft muß aufhören Eine Reichsfinanz
reform muß etwas dauernd Ausreichendes zuſtande bringen
Ein ſchönes Steuerbukett iſt gereicht worden Werden wir die
Blumen annehmen können oder müſſen wir noch einzelne ent
fernen Zunächſt das Zwiſchenhandelsmonopol des Brannt
weins Den Branntwein müſſen wir herſtellen um die Kar
toffeln zu verwerten Der Kartoffelbau darf nicht unmöglich ge
macht werden Wir müſſen aber darauf achten daß die Brennereien
exiſtenzfähig bleiben zugunſten der gewerblichen Brennereien
Die Bierſteuer ſoll ſoweit geſteigert werden daß ungefähr
100 Millionen mehr erzielt werden als bisher Die Steuer muß
jeder leiſten können der gern ein Glas Bier trinkt Die Brauer
ſollen nicht allein die Steuer tragen Aber auch Steuer auf
alkoholfreie Getränke iſt einzuführen Es gibt ja Geld
für eine geſchmackloſe Reklame derartiger Getränke Nach der
Wein und Tabakſteuer kommt die Jnſeratenſteuer
Dieſe leidet an dem Nachteil daß die Verleger ſie zahlen müſſen
r daß ſie die Jnſeratengelder von den Jnſerenten einkaſſiert
haben

Gas und Elektrizität zu beſteuern ſei ein Unding da
hauptſächlich die Elektrizität auf den kleinſten Wirtſchaften not
wendig iſt infolge des großen Arbeitermangels Man ſollte nur
die Glühkörper uſw beſteuern und vor allem die Kohlenaus
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fuhr Die Nachlaßſteuer aber erregt in landwirtſchaft
lichen Kreiſen die meiſte Mißſtimmung Der Bund der Landwirte
hat dem Vaterland einen ſtarken Mittelſtand erhalten Dieſer
Mittelſtand wird aufs ſchwerſte gefährdet wenn die Steuer zum
Geſetz wird Die Mittelſtandsfamilie kommt in ſchwere pekuniäre
Lage wenn das Oberhaupt der Familie durch den Tod entriſſen
wird Frau und Kinder haben das innere Empfinden noch nicht
verloren daß Grund und Boden ihre Heimat ſind So wird Hei
matsſinn und Vaterlandsliebe erhalten Nun ſoll das ererbte
Land beſteuert werden Die reichen Leute ſollten herangezogen
werden das ſind aber nicht die Landwirte Müheloſer Gewinn
und Spekulation ſind zu beſteuern Von gegneriſcher Seite wird
behauptet der Bund der Landwirte habe ſeine Gegenagitation
in Szene geſetzt da er keinen anderen Agitationsſtoff hat Den
aber braucht der der keinen Grund und Boden hat Mit einem
Appell an die Landwirtſchaft und den Worten König und
Vaterland ſtehen über uns ſchloß der Redner Stür
miſcher Beifall

Prof Dr Suchs land ging dann kurz auf die einzelnen
neuen Steuern nochmals ein um ſich ebenfalls in längerer Aus
führung gegen die Nachlaßſteuer zu wenden

Landtagsabgeordneter v Kröcher führte darauf folgendes
aus

Jn 50 Jahren muß der Bauernſtand zugrunde gehen Fried
rich der Große hat einſt im Landrecht eine Nachlaßſteuer verboten
da ſie gegen die guten Sitten gehe Man ſoll beſteuern was einem
gehört Jede andere Steuer iſt weniger unangenehm als die
Erbſchaftsſteuer Die Gegner ſagen die indirekten Steuern
und Konſumſteuern beläſtigen den kleinen Mann Das iſt
nicht wahr Nach Einführung der Schutzzölle geht es den einzelnen
Ständen beſſer Die Beamtenklaſſen ſind aufgebeſſert Auch der
große Mann muß durch die Konſumſteuer Nutzen haben Wenn
der Reichskanzler die halbe Energie gegen die Steuer aufwenden
würde die er gegen die Landwirte zeigt würde die Steuer fallen
Toſender Beifall Er muß um des Volkswohls willen dieſe

Steuer unbedingt ablehnen
Der Bundesvorſitzende Freiherr v Wangenheim ergriff darauf

das Wort Die Steuer ſei ein Erzeugnis der politiſchen Feigheit
Eine Mißgeburt ſoll uns oktroyiert werden Doch beſſer wäre es
weniger Ausgaben zu machen Ein Gebiet auf dem geſpart wer
den kann iſt das Bauweſen mit ſeinen großen Paläſten Der
Fiskus baut am teuerſten An den Diäten der Abgeord
neten könne geſpart werden wenn kürzere Reden gehalten
würden Jn der Domänenverwaltung kann auch geſpart
werden Reformen der inneren Verwaltung ſind notwendig ſo
der Ausbau der Landratsämter und Oberpräſidien Das Land
ratsamt dient manchem als Sprungbrett zur höheren Karriere
Die Generaldirektorien müßten umgeformt werden ebenſo das
Gefangenen und Zuchthausweſen Die Jnſaſſen ſind bei dem
herrſchenden Arbeitermangel für Gewerbe und Landwirtſchaft
heranzuziehen So könnten Moor und Heideflächen zu Kultur
zwecken umgewandelt werden Arbeitsſcheues Geſindel ſollte zur
Arbeit angehalten Handwerker und Landwirte gefördert werden
Der landwirtſchaftliche Etat muß im Jntereſſe der Allgemeinheit
und Jnduſtrie Abſtriche erfahren Der Exportmarkt iſt ein Traum

Unſere Zukunft liegt im Jnlande und in der Landwirtſchaft
Jnnere Koloniſation iſt das wichtigſte Erfordernis Das Güter
ausſchlachten muß verhindert werden Der Mittelſtand muß hef
tigſten Widerſtand den linken Parteien gegenüber führen Durch
eine Wahlrechtsänderung für Preußen würden
die ganzen Wortführer des Freiſinns von den
Sozialdemokraten aufgefreſſen Die demokratiſchen
Hanſaſtädte haben ein Wahlrecht in konſervativem Sinne Demo
kratiſieren wir es in Preußen dann laſſen wir die Sozialdemo
kraten ein

Die Blockpolitik iſt eine Annäherung zwiſchen ſtädtiſchem und
ländlichem Beſitz Das deutſche Volk hat ſeine guten Seiten ge
zeigt wenn es ihm auf den Rägeln brennt Das Vaterland wird
nicht ins Unglück kommen und auch die jetzige ſchwere Kriſis über
winden Leb Beifall

Darauf wurde eine Reſolution gefaßt daß der Bund der
Landwirte ſich gegen eine Nachlaßſteuer erklärt

Mit Worten des Dankes an den Bundesvorſtand wurde die
zahlreich beſuchte Verſammlung geſchloſſen

e

Provinzial Nachrichten
Für die Arbeitsloſen

Magdeburg 5 Febr Die Stadtverordneten wählten
in ihrer geſtrigen Sitzung mit Stimmeneinheit den Stadt
ſchulrat Franke für eine 12jährige Amtsperiode erledigten mehrere
Einzeletats ſtädtiſcher Verwaltungszweige und bewilligten zur
Beſchaffung weiterer Arbeits gelegenheit für Ar
beitsloſe zur Lieferung von Kohlen an ſolche und zur Ver
teilung von Frühſtück an bedürftige Schulkinder nochmals Summen
im Geſamtbetrage von mehr als 140 000 Mark

Zwei Kinder erfſtickt
Brandis 5 Febr Die beiden Kinder im Alter von

5 und 11 Jahren der Arbeiterin Frau Hofmann ſind heute hier
erſtick Während die Kinder noch ſchliefen war die Mutter die
auf dem Rittergute beſchäftigt iſt weggegangen Durch auf dem
Ofen liegende Kleidungsſtücke entſtand ein Feuer das einen ſolchen
Qualm entwickelte daß die beiden Kinder erſtickten

iſt der immer ſtärker werdende Andrang kaufender Kundſchaft für die Tatſache daß ein jeder welcher mich mit ſeinem
Beſuch beehrte mit dem Bewußtſein nach Hauſe ging nur wirklich gute gediegene Waren zu tatſächlich fabelhaft billigen

Sie tun Jhren Bekannten einen großen Gefallen wenn Sie dieſe Tatſache weiter erzählen und dieſelben veranlaſſen meinen
Es ſind bei mir nicht nur die der Mode unterworfenen Stoffe zurückgeſetzt ſondern wie die Tatſachen beweiſen das geſamteLager ohne Ausnahme auch Futterſtoffe wie Lüſter und Cöper für Rock und Caille Nachſtehend Auszug einiger Preiſe Schwarze weiße und farbige

Geraer Stoffe Wert bis 4 jetzt nur 5 bis 70 Pf Damen Tuche 130 110 Cmtr breit
125 bis 2,50 Hauskleiderſtoffe ſolide Qualitäten Wert bis 50

in großer Farbenauswahl Wert bis 50 jetzt nur
jetzt nur 50 bis 40 Pfg Monſſeline reine Wolle Wert bis 30 jetzt nur

Pfg bis 60 Pfg Waſchſtoffe von 20 Pfg an Seidenſtoffe Der momentane Umſchwung der Mode in dieſem Artikel zwingt mich die vorrätigen
BeſtändQualität eng auf früheren Wert zu jedem nur aunehmbaren Preiſe zu rünmen Lrautpaare wollen ohne Kaußwang Preiſe und

prüfen und vergleichen Sie werden ſtets auf mein Angebot zurückkommen

Total Ausverkauf Paul Eppers
Vom April an befindet ſich mein Geſchäft Gr Ulrichſtraße 9 drei Häuſer von hier Richtung Markt

Er Ulrichstr
1316
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Witterungsbericht vom Brocken
Unſer Berichterſtatter ſchreibt Während meiner faſt

ſechsjährigen Tätigkeit als Met Beobachter am Kgl Obſer
vatorium auf dem Brocken habe ich einen derartigen böigen
Schneeſturm bei 3,1 Grad CE wie er am Mittwoch den
3 Februar hier oben wütete noch nicht erlebt Das Obſer
vatorium ſchwankte hin und her und krachte in allen Fugen
Man hatte das Gefühl als wenn dasſelbe alle Augenblick
in die Klippen geſchleudert werden würde Dieſer Schnee
ſturm hat 13 Stunden angehalten Der Touriſtenverkehr iſt
ſehr mäßig

Ein Magiſtrat als Freund der Lichtſtener
Braunſchweig 5 Febr Der hieſige Stadtmagiſtrat lehnt es

in einer heute den Stadtverordneten zugegangenen Vorlage ab
dem Beſchluſſe der Stadtverordneten zu entſprechen wonach die
Reichsregierung erſucht werden ſollte von der Einführung einer
Lichtſteuer abzuſehen

Der Magiſtrat iſt der Anſicht daß durch eine Licht
ſteuer von 40000 Mark die gedeihliche Entwicke
lung der Stadt nicht gefährdet werden könnte
daß aber wenn der Verſuch der Reichsregierung die Reichsfinanzen
zu beſſern ſcheitern ſollte eine ganz erhebliche Steigerung der
Matrikularbeiträge und ſomit indirekt der Staatseinkommen
ſteuer die Folge ſein würde Außerdem verſpricht ſich der Magi
trat von der Abgabe der gewünſchten Erklärung keinerlei Wirkung

4

Ein reniger Sünder
Leipzig 5 Febr Freiwillig geſtellt hat ſich der Po

lizei ein 33 Jahre alter Proviſionsreiſender aus Berlin der
ſeit 1907 von der hieſigen Königl Staatsanwaltſchaft wegen

n und Urkundenfälſchungen ſteckbrieflich geſucht wurde
Der Mann war in einer hieſigen Verlagsbuchhandlung tätig
und hat die ſtrafbaren Handlungen in dieſer Stellung be
gangen

GaſolinExploſion
Pößneck 5 Febr Jn Ziegenrück explodierte im

Schützenhauſe die Gaſolinanlage Der Schützenhauswirt
Heinke und ſeine Frau wurden lebensgefährlich verletzt

S Wettin 5 Febr Einbruchsdiebſtahl Ver
gangene Nacht brachen Diebe in die hieſige Molkerei ein
und entwendeten 39 Stück Butter und 260 Mk Geld Jm
ganzen Raume ſah man Blutſpuren die wahrſcheinlich vom
Einſchlagen des Fenſters herrührten Es wäre zu wünſchen
daß das Diebesneſt endlich aufgehoben würde denn ſo viele
Diebſtähle wie in letzter Zeit ſind hier lange nicht vor
gekommen

V Wittenberge 3 Febr Die guten Freundinnen Ein junger Mann von auswärts der ſich mit
einer Wittenbergerin verlobt hat erhielt einige Tage nach
der Verlobung 24 Briefe ohne Unterſchrift in denen er
über den Charakter feiner Braut aufgeklärt und in denen

über dies und das und ſonſt noch was allerlei mitgeteilt
wurde Der Empfänger heiratete ſeine Grete aber trotzdem

Naumburg 4 Febr Engliſche Arbeits
zeit in den Anwaltsbureaus Die hieſigen An
wälte des Land und Amtsgerichts ſind übereingekommen
von jetzt an Sonnabends ihre Bureauſtunden von 8 Uhr vor

mittags bis 3 Uhr nachmittags abzuhalten
Lühtzen 4 Febr Kaiſerliche Fahnenſchleife

Die vom Kaiſer zur Ehrung der hieſigen priv Schützengilde aus
Anlaß des im vorigen Jahre gefeierten 300jährigen Jubiläums
verliehene Fahnenſchleife ſoll der Gilde am 7 März öffentlich
überreicht werden Es iſt zu dieſem Akt ein Feſt in Ausſicht ge
nommen

z Querfurt 5 Febr Bruno Gedenktafel Einige
Bürger ſind heute zu einem Komitee für die Errichtung der Bruno
Gedenktafel zuſammengetreten

Mansfeld 5 Febr Die Steuerzuſchläge
ſtnd dieſelben wie im Vorjahr 200 Prozent zu Real und
Perſonalſteuern

Kloſtermansfeld 5 Febr Steuer auf Mas
ken bälle Die Königliche Regierung hat eine Ab
änderung der Luſtbarkeitsſteuerordnung welche von der Ge
meindevertretung beſchloſſen war genehmigt Nach dieſer
neuen Beſtimmung wird für ein Vergnügen das von Masken
beſucht wird für die Zukunft ſtatt 20 jetzt 50 Mark Ver
gnügungsſteuer erhoben

Sorsleben 5 Febr Zwei zuſammen
gewachſene Lämmer Auf dem hieſigen Rittergute
wurde von einem Erſtlingsſchaf ein Zwillingspaar zur Welt
gebracht beſtehend aus zwei ſchwarzen Lämmern die ähnlich
den ſiameſiſchen Zwillingen verwachſen waren und zwar
waren ſie durch ein Bruſtbein verbunden Die Sektion von
Herrn Tierarzt Schooß ausgeführt ergab daß nicht nur eine
äußere Verwachſung vorlag ſondern ſowohl die ſämtlichen
Rippen als auch beide Herzen eng verwachſen waren

Belzig 5 Febr Großfeuer war geſtern vor
mittag 9 Uhr in Niemegk Es brannte die Konditorei von
Otto Dorno bis auf die Amfaſſungsmauern nieder Auch das
Pärſche Gehöft wurde von den Flammen ergriffen Das
Feuer wurde von der freiwilligen Feuerwehr gelöſcht Der
Schaden iſt durch Verficherung gedeckt

Neuhaldensleben 5 Febr Die hieſige Bahn
hofswirtſchaft iſt zum 1 April d J anderweit zu ver
pachten Die jetzige Pacht beträgt 3000 Mark

f Bennedkenſtein 4 Febr Das Gaunerpaar, Männ
lein und Weiblein das unter dem Vorgeben hier eine Reihe
von Theatervorſtellungen arrangieren zu wollen mehrfache Schwin
deleien verübte iſt vorgeſtern in Halberſtadt feſtgenommen worden

7 Wernigerode 5 Febr Tödlicher Unglücks
fall Jn der Papierfabrik von Gebr Marſchhauſen wurde
der Arbeiter Heinrich Eilers von einer eiſernen Welle gefaßt
und verſchiedene Male herumgeſchleudert ſo daß der Tod
ſofort eintrat Der Verunglückte hinterläßt Frau und zwei
erwachſene Kinder

Hübitz 5 Febr Austauſch Lehrer Dem
Vernehmen nach verläßt uns Lehrer Linke um als Aus
tauſch Lehrer nach Frankreich zu gehen

Eiſenberg 5 Febr Konſum Bäckerei
Der hieſige Konſum und Produktivverein beſchloß in ſeiner
Generalverſammlung am Donnerstag abend die Errichtung
einer Genoſſenſchaftsbäckerei Der bereits erfolgte Ankauf
eines Bäckerei Grundſtückes wurde nachträglich genehmigt

Eiſenach 5 Febr Die verſchämte Arme
Die Ztg ſchreibl Daß die Wohltätigkeit ſehr leicht zu weit
ausgedehnt werden kann und dann gerade in das Gegenteil
von dem umſchlägt was ſie ſein ſoll ließe ſich aus den Akten
der Armenverwaltung ſehr leicht nachweiſen Die Unver
ſchämtheit der verſchämten Armen überſteigt in manchen

3

t erwarten kann
eine Dame erklommen

bekannten Wohltäter
50 Mark erbat und für dieſe Unterſtützung noch von einem
ſehr bekannten aber irregeführten Herrn empfohlen wurde

Fällen alles was man in dieſer Hinſich
n Gipfel der Frechheit dürfte aber

haben die ſich vor kurzem von einem

Als man dann polizeilicherſeits Erörterungen über die verſchämte Arme anſtellte wurde ermittelt daß dieſe ein Bar

vermögen von 20000 Mark beſitzt
Meiningen 4 Febr Luftballon Hier iſt

m Dienstag nachmittag 4 Uhr ein mit vier Perſonen
beſetzter Luſtballon niedergegangen der morgens gegen 10
Uhr in Eſſen im Schneegeſtöber aufgeſtiegen
war Leipzig 5 Febr Die ſtets uneinigen Stu
denten Infolge innerer Zwiſtigkeiten hat ſich der All
gemeine Studentenausſchuß an der Univerſität Leipzig auf
gelöſt Das Vermögen des Ausſchuſſes in Höhe von 7000 Mk
iſt dem Jubiläumsausſchuß überwieſen worden

Gerichtsverhandlungen

Strafhammer
Halle 5 Febr

Ein verbotener Weg
Der Rittergutsbeſitzer Baron v Bülow in Dieskau

hat vor mehreren Jahren einen Teil des ſogenannten Reide
dammes zwiſchen Bruckdorf und Zwintſchöna nämlich die Strecke
von der Brücke bei Bruckdorf bis zum Pfingſtanger einen Trift
weg durch Warnungstafeln als verbotenen Weg ſperren laſſen
Der Gutsbeſitzer Paul Huyke in Bruckdorf beſtreitet ihm aber ſehr
entſchieden das Recht über den fraglichen Triftweg wie über einen
privaten allein dem Rittergute zuſtehenden zu verfügen Der
Weg ſei ſeit Menſchengedenken von groß wie klein bis zum Zeit
punkt der eigenmächtigen Sperrung immerfort und ungeſtört be
nutzt und allgemein als ein öffentlicher angeſehen worden Er
ſei dem öffentlichen Verkehr auch geradezu notwendig denn er ſei
die einzige natürliche Verbindung zwiſchen Bruckdorf und Bahn
hof Dieskau und weiterhin Zwintſchöna Andere ebendahin füh
rende Wege ſeien Umwege Der Streit zwiſchen Huyke und
Baron von Bülow hat bereits das Zivilgericht beſchäftigt iſt aber
ſowohl vom hieſigen Landgericht wie vom Naumburger Ober
landesgericht zugunſten des Rittergutes Dieskau entſchieden wor
den Nach den zivilgerichtlichen Feſtſtellungen iſt der ſtreitige
Weg allerdings früher eine Zeitlang auch der Gemeinde Dieskau
als Triftweg eingeräumt geweſen in den 70er Jahren des vorigen
Jahrhunderts jedoch nach dem Verkauf des Pfingſtangers dem
Rittergut zu alleinigem Beſitz zurückgegeben worden Huyke hält
aber auch nach den Zivilgerichtsentſcheidungen ſeinen Rechtsſtand
punkt noch immer aufrecht Jm Februar v J benutzte er den
Weg trotz der Warnungstafeln und erhielt deshalb ein Straf
mandat über 3 Mark wegen Betretens eines verbotenen Weges
Gegen den Strafbefehl legte er wiederum wie ſchon gegen einen
früheren vor dem Zivilprozeß Berufung an das Schöffengericht
ein Dieſes vertagte ſeine Entſcheidung bis zur Erledigung des
damals noch ſchwebenden Zivilprozeſſes Nach Eintreffen des
Oberlandsgerichtsurteils ſchloß ſich das Schöffengericht den von
beiden Zivilgerichten gegebenen rechtlichen Ausführungen an und
verwarf Huykes Einſpruch gegen das Strafmandat als unbe
gründet Der ſtreitige Weg ſei als Privatweg des Rittergutes
Dieskau anzuſehen und dürfe daher ohne Erlaubnis des Beſitzers
nicht begangen werden Huyke beruhigte ſich indes auch bei dieſem
Urteil nicht ſondern rief nunmehr auch noch die Entſcheidung der
Strafkammer an Zur Rechtfertigung ſeines Standpunktes berief
er ſich auch darauf daß auf den Kataſterkarten der ſtreitige Weg
braun gezeichnet ſei braune Farbe erhielten aber auf ſolchen
Karten nur die öffentlichen Wege Ein als Sachverſtändiger ge
ladener Steuerinſpektor bezeugte jedoch daß auch Privatwege
braun gezeichnet werden können für den Einzelfall die braune
Farbe daher nichts beweiſe Die Strafkammer verwarf nach
längerer Beratung gleichfalls Huykes Berufun g Der ſtreitige
Weg ſei nach dem Verkauf des Pſfingſtangers an das Rittergut
Dieskau von der Gemeinde an dieſes zurückgegeben worden da er
nach Veräußerung des früher als Gemeindeweide verwendeten
Pfingſtangers als Triftweg nicht mehr für die Gemeinde in Be
tracht kam Der Umſtand daß der Weg lange Zeit auch als Ver
kehrsweg allgemein benutzt worden ſei mache ihn durchaus noch
nicht zu einem öffentlichen Der gute Glaube zum Begehen des
Weges berechtigt zu ſein könne dem Angeklagten nach der voraus
gegangenen Entſcheidung des hieſigen Landgerichts nicht mehr zu
erkannt werden

An das Schöffengericht zurückverwieſen
Am 12 November v J fand vor dem Merſeburger

Schöffengericht eine Verhandlung über eine Privatklage
gegen den Pfarrer Reinſtein in Cröllwitz bei Dürren
berg ſtatt Ueber die langjährigen unliebſamen Anfeindungen des
Cröllwitzer Pfarrers durch mehrere dortige Gutsbeſitzer haben wir
leider ſchon mehrfach zu berichten gehabt Jn der genannten
Novemberverhandlung die mit Freiſprechung des Pfarrers endete
wurden fünf Zeugen vernommen Ueber dieſe ſoll der Gutsbeſitzer
Paul Jauk aus Cröllwitz einer der Hauptgegner des Pfarrers
zu einem neben ihm ſitzenden Zuhörer der Verhandlung bemerkt
haben Na die Wahrheit haben die alle nicht geſagt Gegen
einen der Zeugen iſt inzwiſchen tatſächlich ein Verfahren wegen
dringenden Verdachts des Meineids eingeleitet worden Die
übrigen vier aber ſtrengten gegen Jauk Privatklage wegen Be
leidigung an Das Merſeburger Schöffengericht fand Jauk dieſes
Vergehens auch ſchuldig und verurteilte ihn dafür zu 30 Mark
Geldſtrafe Gegen dieſes Urteil hatten beide Parteien Berufung
eingelegt Den vier Klägern erſchien das Strafmaß viel zu
niedrig Jauk aber verlangte Freiſprechung denn ſeine Aeußerung
zu dem Zuhörer habe nur ſo gelautet Na al le haben ſie die
Wahrheit nicht geſagt Mit dieſen Worten habe er keineswegs
alle fünf Zeugen ſondern nur einen treffen wollen Der betreffende
Zuhörer bekundete auch vor der Strafkammer ebenſo entſchieden
wie früher vor dem Schöffengericht er habe die Aeußerung des
Jauk ſo verſtanden als habe den Zeugen der Vorwurf gemacht
werden ſollen ſie hätten alle falſch geſchworen Die Strafkammer
verwies nach längerer Beratung die Sache an das Schöffengericht
zurück und zwar mit folgender Begründung Der Beklagte habe
falls die inkriminierte Aeußerung wirklich in der vom Schöffen
gericht für erwieſen erachteten Faſſung getan worden ſei ſämtliche
fünf Zeugen beleidigt Nun habe zwar auch der fünfte Zeuge
Privatklage angeſtrengt dieſe ſei aber bis zur Erledigung des
gegen ihn ſchwebenden Meineidsverfahrens zurückgeſtellt worden
Nach Anſicht des Berufungsgerichts gehe es indes nicht an die
Klage des fünften Zeugen von denen der übrigen zu trennen Da
die Aeußerung des Beklagten in der als wahr angenommenen
Form alle fünf Zeugen gemeinſam getroffen habe ſo müſſe auch
über ſämtliche fünf Klagen gemeinſam verhandelt werden Für
ſeine einmalige Aeußerung könne der Beklagte auch nur eine

bis in idem dürfe gegen ihn wegen des fünften Zeugen
noch ein zweites Strafverfahren anhängig nicht
werden Eine endgültige Entſcheidung über die vier Nah
würde daher die fünfte hinfällig machen Darin würde abe lagen
Benachteiligung des abweſenden fünften Klägers liegen eine
er den Anſpruch habe ſich vor Gericht zur Sache äußern zu önnn

n

Schöffengericht
Salle z

Das ſieht auch ſo weiß aus wie Milch
Die Milchhändlerin Amalie Simon in Oſend

ſpülte eines Tages eine ihrer Milchkannen in Gegenwart an
Kundin aus Sie hatte etwa 3 Liter Waſſer in die Kanne gef hütt
Nach beendeter Ausſpülung bemerkte ſie zu der Kundin r
ſieht auch ſo weiß aus wie Milch Das iſt doch zu ſchade
Fortſchütten Sie goß darauf das Spülwaſſer in eine m
mit zehn Litern Milch Die Kundin brachte die Panſcherei ar
nicht zur Anzeige kaufte aber ſeitdem nicht mehr bei Frau Sinn
und erzählte auch gelegentlich ihren Bekannten von dem Vorge
fallenen Die Simon beging in ihrem Aerger die Unklughe
die abgeſprungene Kundin wegen Beleidigung zu verklagen d
Privatklage hatte aber den unangenehmen Erfolg daß W
Schöffengericht ihr die Koſten des Verfahrens auferlegte und di
Beklagte freiſprach da dieſe den Wahrheitsbeweis für das v
ihr im Dorfe Erzählte voll erbracht habe Außerdem veranlaßte
die unkluge Privatklage nunmehr die Staatsanwaltſchaft gegen
die Milchhändlerin Anklage wegen Nahrungesmittelverfälſchung
zu erheben Das Schöffengericht legte der Angeklagten heute auch
noch die Koſten dieſes Verfahrens nebſt einer Geld
ſtrafe von 5 Mark auf

Febr

Ueberraſchende Folgen eines falſchen Geſtändniſſes
8 u H RNeiſſe 6 Febr Kürzlich ſtellte ſich der 35jäh

rige Schuhmacher Raſim aus Neiſſe der Polizei in
Hamburg freiwillig unter der Selbſtbezichtigung des Mordes
Angeblich hatte er im Jahre 1895 ſeine Geliebte in
Ziegenhals erſtochen und ihre Leiche ver
graben Bald danach widerrief er ſein Geſtändnis und
behauptete er habe ſich dadurch nur ein Obdach verſchaffen
wollen Die auf Gründ des Geſtändniſſes angeſtellten Er
mittelungen der Behörde führten nun zu dem überraſchenden
Ergebnis daß man auf Grund der genauen örtlichen An
gaben Raſims an dem betreffenden Orte die Leiche eines
jungen Mädchens fand das ſeit dem Jahre 1895 ſpurlos
verſchwunden iſt Die frühere Geliebte Raſims lebt nun
allerdings noch Trotzdem iſt jedenfalls der Leichenfund in
Zuſammenhang mit der urſprünglichen Selbſtbezichtigung
höchſt verdächtig und Raſim bleibt deshalb vielleicht ſehr
gegen ſeinen Willen in Haft bis die Unterſuchung be
endigt iſt

Schwere Strafen gegen fehlende Zeugen
Duisburg 4 Febr Die Strafkammer verurteilte heute ſechs

nicht erſchienene Zeugen zu einer Geldſtrafe von je 300 Mark
Verhandelt wurde gegen den früheren Kaufmann Gerwe von

hier wegen Betrugs an dem Erbprinzen Everwyn zu Bentheim
Steinfurt Von den Zeugen waren nicht erſchienen der
Erbprinz nebſt Gemahlin Frau Bürgermeiſter Langefeld
Homburg v d Höhe Bankdirektor Fiedler Berlin und zwei Kauf
leute aus Charlottenburg Die Entſchuldigungen hielt der Staats
anwalt für nicht ſtichhaltig Es liege offenkundig eine Entziehung
von der Zeugenpflicht vor Er beantragte deshalb das Höchſtmaß
von 300 Mark für jeden Zeugen ſowie polizeiliche Vor
führun g

Das Gericht erkannte auf 300 Mark Geldſtrafe und Tragung
der Koſten der Verhandlung Der Angeklagte wurde verhaftet
unter dem Verdachte die Zeugen zum Fernbleiben verleitet zu
haben

Eine gerechte Strafe
Dresden 6 Febr Das hieſige Landgericht verurteilte

die Kaufmannsgattin Anna Gebhardt wegen Miß
handlung ihres 14 jährigen Dienſtmädchens zu
1000 Mark Geldſtrafe

Kunst und TWissenschaſt

Hochſchulnachrichten
Zum Nachfolger von Prof Dr A Bergeat auf dem Lehrſtuh

der Mineralogie Petrographie und Lagerſtättenlehre an der K
Bergakademie zu Klausthal wurde vom 1 April 1909 ab
bisherige a o Prof an der Univerſität Straßburg i Elſ Dr h

Willy Bruhns berufen Für Geburtshilfe und Gynäkologi
habilitierte ſich in Kiel Dr med Franz Cohn erſter ſe
arzt bei Prof Pfannenſtiel an der dortigen Frauenklinik Pro
Dr Ernſt Haeckel in Jena wird am 10 ds nach je
Lehrtätigkeit ſeine letzte akademiſche Vorleſung e
Darauf folgt am 12 Februar ſein letzter öffentlicher Vortrag e
Das Weltbild von Darwin und Lamarck im Volkshausſaal n

Der Greifswalder Prof Dr Kurt Perels wurde zum He
bur ger Profeſſor des öffentlichen Rechts ernannt dProf Lic theol Dr phil Otto Prockſch in Gr e if s w ne
wird der Berufung an die ev theol Fakultät in Wien T
Folge leiſten Zum Nachfolger von Prof Gradenwitz auf
Lehrſtuhl des römiſchen Rechts in Straßburg i E iſt der
Prof Dr jur Hermann Ferdinand Hitzig in Zürich ſt
erſehen Geh Juſtizrat Dr jur Felix Dahn Prof
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Leips e tudentenausſchuß an der Univerſität Leipzig
der r Sein Vermögen in Höhe von 7000 Mk iſt dem

eaufgelön chuß überwieſen worden

Theater und Musik
Bühnenchronik

liner Aufführung der Elektra von Straußnabend ſtattfinden follte iſt wegen ſzeniſcher Schwierig

Gr r un erſtenmal in Szene Mit den Proben wird in nächſter
t begonnen werden Die Titelpartie des Stückes ſpielt Elſe

Zeit n die männliche Hauptrolle Albert Baſſermann La
Lehmann neue Chabierſche Burleske der Berliner Komi
t r hatte einen lauten Erfolg Widerſpruch war bemerk

ſchen ar Goldmarks Wintermärchen hat vor
bar n Tagen in Turin ſeine italieniſche Uraufführung

e Das vom Kapellmeiſter Seraphin ſorgfältig einſtudierte
Wert fand eine enthuſiaſtiſche Aufnahme und führte zu dem Ent

icordis die Oper nunmehr in ganz Italien aufführen
wir Die Wirkung war ſchon im erſten Akt eine ſo große
n der Komponiſt bei offener Szene auf der Bühne erſcheinen

zte lich noch intenſiver geſtaltete ſich der Erfolg inder e erge Goldmark mußte diesmal noch viel öfter
als das erſtemal dem Publikum danken Ebenſo glänzend war der
Erfolg des Wintermärchen kürzlich in Breslau wohin ſich
der Komponiſt begeben hat um einer Wiederholung ſeiner
neueſten Oper beizuwohnen Jn München iſt der Univerſitäts
rofeſſor a D Dr Johann Georg Herzog einer der hervor

Lgendſten Orgelſpieler ſeinerzeit und Orgelkomponiſt von Ruf
der früher an der Univerſität Erlangen wirkte 85 Jahre alt ge
ſtorben

Gedenkfeier für Wildenbruch
Geſtern fand im Hoftheater zu Weimar in Gegenwart

des Großherzogs eine Gedenkfeier für Wildenbruch ſtatt die
bis zum letzten e beſetzt war Die Darbietungen der
Hofkapelle ſowie die Deklamation Wildenbruchſcher Arbeiten
waren einem uns zugehenden Berichte zufolge von glän
zendem Erfolg begleitet Der Eindruck der Feier war durch
aus würdig

Vermischtes
Ein neues Opfer der Strahlen Harry W Cox der

r der ſich ſchon ſeit Jahren mit Experimenten
mit den Strahlen beſchäftigt hat ſich jetzt einer Operation
unterziehen müſſen bei der er drei Finger und den größtenTeil Liwer rechten x verloren hat Schon vor einigen

Jahren mußte er ſich einen Finger der linken Hand ampu
tieren laſſen Wie Dr Hall Edwards iſt Harry Corx einer
jener Märtyrer der Forſchung die als erſte Pioniere noch
unausgerüſtet unbekannten Gefahren entgegenziehen Jhrem
bitteren Schickſal verdankt man die Kenntnis der Gefährlich
keit der Strahlen Man hat inzwiſchen erkannt daß Blei
ein ſicheres Abwehrmittel iſt und unter bleigetränkten
Gummimasken und mit ebenſolchen Handſchuhen geſchützt

die am rin Woche verſchoben worden Das Werk gehen beteiligen werden
teiten W dem Beſuch des engliſchen Königs ſeine Aufführung hſoll erſNiglichen Oper erleben Gerhart Hauptmanns
in der Ida geht am 20 oder 22 März im Berliner Leſſing Seschäftsverkehr

arbeiten heute die anderen Forſcher die ihre Sicherheit de
bezahlten Erfahrungen von Edwards n ver

nken
Das tückiſche Meer Bei dem heftigen Sturm der geſtern

in der Nordſee herrſchte ſchlugen an der Oſtküſte von Eng
land zwei Fiſcherboote um als ſie in den Hafen einlaufen
wollten Sechs darin befindliche Fiſcher ertranken Auch
bei Rodcar gingen zwei Fiſcherboote unter Die darin be
findlichen 6 Fiſcher kamen gleichfalls ums Leben

Bekämpfung des Seehundes in der Oſtſee Der See
hund der in der Oſtſee in letzter Zeit mehr denn je auftritt
und den Fiſchern bedeutenden Schaden zufügt ſoll nunmehr
in den beteiligten Staaten gemeinſam bekämpft werden
Dänemark hat an Schweden das Erſuchen gerichtet für die
Erlegung von Seehunden Belohnungen auszuſetzen und es
iſt der Wunſch geäußert worden daß auch die anderen
Staaten Deutſchland und Rußland ſich an dem Vor

Feuerverſicherung Die im Jahre 1821 eröffnete Gothaer
Feuerverſicherungsbank auf Gegenſeitigkeit deren Geſchäftsbereich
ſich auf das Deutſche Reich und die Schweiz erſtreckt hat mit dem
Jahre 1908 das 88 Jahr ihrer gemeinnützigen Tätigkeit vollendet

Jm Jahre 1908 waren für 6 661 477 300 Mk gegen das Vor
jahr mehr 157 146 900 Mk Verſicherungen in Kraft

Die Prämieneinnahme betrug im Jahre 1908 22 077 915,20 Mk
gegen das Vorjahr mehr 652 899,20 Mk

Von der Prämieneinnahme wird in jedem Jahre derjenige
Betrag der nicht zur Bezahlung der Schäden und Verwaltungs
koſten ſowie für die Prämienreſerve erforderlich iſt den Verſicher
ten zurückgewährt

Nach dem jetzt veröffentlichten Rechnungsabſchluſſe für das
Jahr 1908 beträgt dieſer an die Verſicherten zurückfließende Ueber
ſchuß 16 164 607,90 Mk oder 73 Proz der eingezahlten Prämie

Jm Durchſchnitt der letzten zehn Jahre ſind alljährlich 73,8
Proz der eingezahlten Prämien als Ueberſchuß an die Verſicherten
zurückerſtattet worden

x

Frühjahrsreiſen Wer beabſichtigt in den nächſten Wochen
eine Reiſe zu unternehmen der findet in dem Programm das das
altbekannte Rieſel s Reiſebureau Berlin Unter den Linden 61
jetzt wieder verſchickt eine reiche Auswahl Es ſind für die nächſte
Zeit hochintereſſante Reiſen geplant vorweg die ſo beliebte Tour
an die Riviera und zum Karneval in Nizza ferner mehrere kleine
Reiſen die ſchon durch den ſo billigen Preis zum Mitreiſen locken
Sodann reichen Genuß bietende Reiſen durch Jtalien bis Neapel
durch Sizilien dann nach Tunis und Algier nach Korfu Athen
und Konſtantinopel Wer ein Freund der Fidelität iſt kann drei
humorvolle Tage verleben auf der Extrafahrt zum Kölner Karne

J val Das Bureau verſchickt das Programm koſtenfrei an jeder
mann der ſich für eine Reiſe intereſſiert

x

Die ſeit 1790 beſtehende beſtens renommierte Papier und
Kontor Utenſilien Handlung von A Fritze ver
legt mit heutigem Tage ihre Geſchäftslokalitäten von Gr Ulrich
ſtraße 11 nach Gr Ulrichſtraße 8

Standesamts Nachrichten
Halle Nord 5 Februar 1909

Eheſchließungen Der Landwirt Friedrich Manitius Wris
bergholzen und Katharina Auguſtin Rampitz Der Privatmann
Karl Klinter und Jda Eſcher geb Abel Leopoldſtr 5

nerſtraße 16 Dem Straßenbahnſchaffner Johann Laida S Her
bert Triftſtr 3 Dem Mittelſchullehrer Emil Saupe T Marga
rete Gr Brunnenſtr 27

Geſtorben Des Lokomotivheizers Max Fehling totgeb
Göbenſtr 23 Des Briefträgers Max Strähle S Bruno 7 M
Schulberg 2 Die verw Zimmermeiſter Lina Werther geb Schill
59 Mühlweg 3 Die Packerin Anna Gille 20 Deſſauerſtr
Die verw Maſchinenfabrikant Luiſe Herbſt geb Ertel 64
Bernburgerſtr 3 Der Jnvalide Chriſtian Bögel 69 Harz 33

Halle Süd 5 Februar 1909
Aufgeboten Der Tiſchler Hermann Stummer Ludwig

Wuchererſtr 59 und Margarete Göhre Mansfelderſtr 42
Geboren Dem Handelsmann Karl Hennek T Gertrud

Schloſſerſtr 11 Dem Landwirt Karl Hinneburg S Kurt Zinks
gartenſtr 3 Dem Kellner Auguſt Kolbe T Erika Jahnſtr
Dem Bautechniker Hermann Böhme S Rudolf Hallorenſtr 1 Dem
Bahſarbeiter Stanislaus Matſchy S Hermann Klinik Dem
Bierfahrer Waldemar Ullrich T Martha Hirtenſtr 11 Dein
Bureaugehilfen Gottfried Pfund T Margarete Langeſtr 26 Dem
Eiſenbahndienſtanfänger Ernſt Beer S Erich Landsbergerſtr 60
Dem Geſchirrführer Otto Kießler S Erich Kapellengaſſe 8 Dem
Pfefferküchler Heinrich Krägel T Jrmgard Blücherſtr 15 Dem
Buchbinder Edmund Kozlowski S Eduard Moritzzwinger 9 Dem
Gasmeiſter Hermann Laubner S Kurt Holzplatz 7 Dem Ar
beiter Otto Heſſe S Ernſt Bäckerſtr 3 Dem Kernmacher Paul
Hauck T Hildegard Jacobſtr 42 Dem Metallſchleifer Otto Bür
ger T Erna Thomaſiusſtr 47

Geſtorben Der Lohgerber Joſef Horſchütz 55 Beeſener
ſtraße 10 Des Hilfs Lokomotivheizers Max Fehling Ehefrau
Martha geb Schmidtke 26 Göbenſtr 23 Der Arbeiter Paul
Thärigen 23 Krukenbergſtr 6 Des Bergmanns Franz Hell
muth S Hermann aus Stedten 10 Klinik Der Superinten
dent Hermann Debes 65 Steinweg 33 Der Handelsmann
Hermann Debes 55 Dachritzſtr 6

Auswärtige Aufgebote
Der Schiffer Karl Kunze Alsleben und Minna Ernſt Treb

nitz Der Bergmann Emil Kathrey Hettſtedt und Friederike
Läuſchner Aſchersleben Der Modelltiſchler Paul Unfug Halle
und Minna Moſebach Molmeck

Halleſcher Marktbericht
vom 8 Februar

Eier pro Mandel 1,40 1,50 W Weißkohl pro Stück 0,10 0,20 M
Butter pro Stück 0,66 0 T5 Wirſingkohl p Stck 0,06 6,10
Hähnor pro Stück 1,76 2,50 Grünkohl p Stück 0,05 0,08
Hähne pro Stück 2,20 8,60 Kohlrüben pro Stck 0,05 0,10
Enten pro Stück 2,75 4,00 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,08
Gänſe pro Stück 5,00 8,00 wioebeln pro Pfd 0,15 0,18
Tauboen jg, p Paar 1,00 1,50 ellorio pro Stück 0, 6 0,10
Haſen pro Stück 3,00 4,00 Kartoffeln pr Ztr 3,00 4,25
Kaninchen pr Stück 1,10 1,30 Pfund 0,03 0,05

aſanenhähne p St 3,00 3,76 Schweinefleiſch Pfd 0,75 0,95
epfel pro WdlI 0,40 1,00 ammolſleiſch 0,75 0,90

Mohrräüben pr MdI 0,12 0,18 udßeiſ 0,15 0,90Blumendohl pr St 0,80 0,60 Kalbfleiſ 60,90 30
Rotkohl pro Stück 0,16 0,26

Meteorologiſche Station

5 6 Februar9 Uhr abends T7Uhr morgens

Barometer Millimeter 740,0 749,2n
4 a DWind w WMaximum der Temperatur am S Febr 4 O

Minimum in der Nacht vom 5 Febr zum 8 Febr 0,7
Niederſchläge am 6 Febr T Uhr morgens 10,0 am

Wetter Ausſichten

Geboren Dem Maler Bernhard Leopold T Charlotte Kör

J Noebel wolkig teils heiter normal
8 Febr Meiſt heiter bei Wolkenzug tags milde ſonſt Froft9 Febr Schön tags milde früh und nachts Froſt

10 Febr Wo kig teils heiter Froſt ſtrichweiſe Niederſchläge
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2 Nu Gr ütelgteregſs Bisher ausgezahlte Renten 38 5 Millionen Mark
sang v Kaulenberg

Walter

GERMANIA
Lebens Versicherungs Aktien Gesellschaft zu Stettin

Sſicherheitsfonds Ende 1907 341 2 Millionen Mark

e en Leibrenten Versicherung
Prospekte und jede weitere Auskunft kostenfrei durch

Halle a Gr Brauhausstr 17 I
Rühlemann hHaupt Agentur
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Friedemann Bach
Hiſtorſſeher Roman

H S Brachvogel
Mit einem Bilde Friedemann Bachs nach einem Gemälde

im Städtiſchen Muſeum zu Halle a S

b iert 1 M 50 in Leinenband 1 M 95 PfgFr e e Einbande t 50 e z artem hocheleg
Geſchenkband 2

Unter den zahlreichen Werken Brachvogels hat ſichauptſächlich Friedemann Bach e V des Publi
ms in hervorragendem ß erworben Der alteSebaſtian Bach der edle geniale Muſiker und Friedrich der

Große der Weiſe von Sansſouci im Vordergrunde
dieſes grandioſen Romans vom Ni r des Hauſes
Bach verkörpert in Sebaſtinns älteſtem Sohne Friedemann
auf den die Welt mit ſo viel re ſ38 Der vor
liegenden Ausgabe konnte ein ſeltenes Bildnis Friedemann
Bachs beigegeben werden die Nachbildung eines Gemäldes
das im Städtiſchen Muſeum auf der Moritzburg zu Halle a S
ſich befindet

beziehen du alle dinngen in denenauch Natakege der e orher unentgeltlich
ausgegeben werden

Schaufenster Aus age M vie
Crèpe Eolien Parisien

Weieches fliessendes Gewebe aus Wolle und Seide 120 em breit

X Grösste Pariser Neuhelit far Directotre
und Emplre Roben

Gr Steinstrdenhaus Georg Sohwarzzenberger
Nitglied des Rabatt Spar Vereins

In meiner

der eingezahlten Prämien

Gothaer Feuerverſ erun

Nach dem Rechnungsabſchluß derbeträgt der zur Verteilung kommende Ueberſchuß
m Jahre

73 Prozent
hält ſeine reichhalti

Die Mitglieder empfangen ihren UeberſchußAnteil beim nächſten HerrenAblauf der Verſicherung oder des Verſicherungsjahres durch Anrechnung auf die neue Krämie in den im 8 11 der Satzung bezeich Maskon
neten Ausnahmefällen aber bar durch die unterzeichneten Agenturen

Generalagentur in Halle Saale Wettinerſtraße 34Hugo euize Stadtrat a D u Hauptagent in Halle Saale
Wilh Geppert Baugewerksmeiſter in Halle Giebichenſtein
Rudolf RohlekKe Kaufmann in Halle Trotha Trothaerſtr 40
Gustav Graul Techniker in Ammend

gsbanß auf Gegenſeitigkrit B Gottschaleks
e e des Jehr 1908 Masken und Theatergarderobe Verlelh net

Gr Wallstr 7

bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Strickmaſchinen

uch auf Teilzahl Nemittete gegen Auf
fo

18812 P Kirsech dteH Sohn oSehtErstes SpezlalgegehageStrumpfwaren u unt
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Kuverts Rechnungenmit Firma liefert en
Keseberg Höfgeismg

ge Auswahl neuer feiner
und Damen

Kostiüme
Der werten Kundſchaft der

Dr Mellinghoff s
Cognac Rum Likör
Limonaden und Punsch
IIIII Essenzen LIIIIII

in Criginaifierehen T W Fry

eind wie Jeder Kenner er Verntniszse weolß le Hitosten
im Gebraueh die ausgiebigeten und bewlhrtesten Man wolso

Machahmungen zurdek
le Gotränke Destilterkunset für ledormana

Weolehe Uber 100 Rezepte enthält ist bei den Verxraufsstellen
umsonst eorhkklehn oder aut Wunsch umgonst u franeso

von der Kegenzenfabrik

Dr Mellinghoff Cie Bückeburg
Dr Molünghoff s Essenzen sind zu haden

In Malle bei Walter Dressler Geistetr Panl Evers
NehI Gr Ulrichstr 61 T A H Fritze Südstr 52 Paul
VFritzsche Delitascherstr 74 Gust Vohrmann Reilstrasse b
Relmbold Go Leipzigerstrasse 104 Apoth Wilh Höfer
Geiststr 59/60 Rrust Jentsch Leipzigerstr 31 Fritz Müller
Thalamstr Herm Pfuhl Ludw Wuchererstr 75 Arno Rasch
Reilstr 2 Albert Schlüter NehSlI Steinstr 6 A Steinbaeh
Königstr 14 Herm Stitz Nehrl H Arndt Gr Steinstr 38
B Walters FehD Moritzzwinger M Waltsgott NohIGr Ulrichstr 20 in Ammendorf bei Hax Rose Nehtl Drogerie

heber Streblow Halle a S 10
Maschinenfabrik am Bahnhof Trotha Gegr t876 Toet 836

allerAufzüge Arten
Krane Winden Hebezeuge

Ziegeleimasch
ſteparaturen ahfer Arten Kostenansenhfäge gratts

w

CSchöne Backform gratis
erhalten alle Kunden bei Zurückgabe von 100
Prämienbons Jedem Paket Germania Back
pulver à 20 Pf A iſt der wertvolle Bon jetzt az en u hente d tAnerk Hoflieferant Franz weitbekannte Preßhefe Back

Effenzen Fabrik Halle a Verkaufslokal Märkerſtraße
un die Platat führenden Geſchäfte alletorts
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Leipzigerſtraße 34
teile ich ergebenſt mit daß ich das Geſchäft meines p
ſchiedenen Gatten mit Unterſtützung meines älteſten Sohne
und der ſeit langer Zeit im Geſchäft tätigen Gehilfen
Sinne des Verſtorbenen weiterführe und bitte ich das den

8

Firma Klbert Nosske

Hochachtungsvoll

3 Frau Hedwig
i Fa Albert Voßke
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dprinzi Erhaltung geſunder Füße

Berunfe vichtig nachgehen kann ohne 2tnterſchied des Standes
Nur durch Tragen naturgemäßer dem jetzigen Stande

der Technik enſprechend nach Maß angefertigter Fußbeklei
dung kann man dies erreichen

Menſchen droht der immer mehr verbreitete ſchmerzhafte
Plattfuß welcher auf das ganze Nervenſyſtem ſtörend ein

wirkt erner bilden ſich angeſchwollene ſpäter ſteife Ge
Fernsprecher n3s HALLE a S er Braunaussir 7 lenke offene Beine Froſtbeulen Horn unter der le

eingewachſene Nägel Hühneraugen u a m
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empfiehlt sich zur Herstellung aller Auftalt unter perſönlicher Leitnug u Mitwirkupadto Fußrtatez unser angefertigt Meine b
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Referenzen aus allen Krelson der Gesellsehaſt
und kostenfrol

biſſgeter Bedienong Johannes Jajszycek
Schuhmachermoeister
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Angabe nächster Bezugequelle
duroh

Verkaufs Vereinigung
deutsoher Leim und Knochenmehl Fabrikanten G m d H

Berlin NW 7 Dorotheenstrasse 43 44

Mürbteig Kräppeln dugend 25 pfs

Plannkuchen Daher 29
ff Spritzkuchen auch friſch

empfiehlt

BäckereiFr Kern Große Steinſtr 39
Täglich friſches

Poggen I Wefzen Schrothrof Gr
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empfiehlt
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Karlkrahe 10 Fernſprecher 7924
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